Betriebliches Rechnungswesen I

(Kosten – und Erlösrechnung)

Dr. Zieseniß

Leistungstest SS 2003
(Gesamt: 100 Punkte)

Aufgabe 1:
(10 Punkte)

Beschreiben Sie bitte die Aufgaben der Kosten- und Leistungsrechnung.

Aufgabe 2:
(20 Punkte)

Gesamtkosten der Periode
€ 500.000,--


a) Material und Fertigungsbereich
€ 400.000,--


b) Verwaltungs- und Vertriebsbereich
€ 100.000,--

In der Periode werden 5.000 Stück eines Erzeugnisses gefertigt, aber nur 4.000 Stück abgesetzt.

a)
Berechnen Sie die Herstellkosten je Stück.

b)
Berechnen Sie die Verwaltungs- und Vertriebskosten je Absatzeinheit.

c)
Selbstkosten je Absatzeinheit.

d)
Mit welchem niedrigsten Wert sind die noch vorhandenen Erzeugnisse in der Handelsbilanz zu bewerten?

e)
Begründung

Aufgabe 3:
(10 Punkte)

Welche der folgenden Beispiele stellen Aufwendungen dar, die gleichzeitig Kosten sind?

a)
Überweisung der Gehälter für den folgenden Monat.

b)
Überweisung einer Spende an die VWA-Köln.

c)
Überweisung der Miete für ein gemietetes Geschäftsgrundstück

d) Rohstoffe werden vom Lager in die Fertigung gegeben.

e)
Durch Fehlbedienung eines Mitarbeiters entsteht ein größerer Schaden

1)
Auf Grund einer Betriebsprüfung muss noch Gewerbesteuer für die letzten drei Jahre nachgezahlt werden.

g) Für die Wartung der Maschinen werden Schmiermittel vom Lager entnommen.

Aufgabe 4:
(10 Punkte)

Handels- und Steuerrecht erlauben unter bestimmten Voraussetzungen degressiv abzuschreiben.

a)
Kann man diese Abschreibungen in die Kostenrechung übernehmen?

b)
Begründung

Aufgabe 5:
(50 Punkte)

Ein Unternehmen des Maschinenbaus wird von einem Kunden gebeten, ein

Angebot über eine Spezialmaschine nach Angaben des Kunden zu erstellen.

Das Unternehmen geht wie folgt vor:

1)
Für die Spezialmaschine werden Konstruktionszeichnungen erstellt. Aufgrund der Stücklisten ermittelt das Unternehmen Materialeinzelkoster von 10.000,-- €

2)
Die Konstruktionszeichnungen sind auch die Grundlage für die Planung (

Fertigungsabläufe und der Fertigungszeiten einzelner Arbeitsgänge.

Aufgrund dieser Daten ermittelt das Unternehmen Fertigungslöhne von

20.000,-- €.

3)
Für die Fertigung des Maschinenantriebs hat das Unternehmen eine Fertigungslizenz erworben. Es sind 2.000,-- € Lizenzgebühren zu berücksichtigen.

4)
Für die Vorkalkulation verwendet das Unternehmen folgende Normal​gemeinkosten-Zuschlagssätze:

Material-Normalgemeinkostensatz:
20 %

Fertigungs-Normalgemeinkostensatz:
150 %

Verwaltungs-Normalgemeinkostensatz:
5 %

Vertriebs-Normalgemeinkostensatz:
3 %

5)
Da das Angebot die Transportkosten zum Kunden einschließen soll, sind 800,-- € als Sondereinzelkosten des Vertriebs einzubeziehen.

6)
Ermittlung der Selbstkosten

